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N i e d e r s c h r i f t  
über die 3. Sitzung des Ortsbeirates Hambach 
am Donnerstag, dem 25.09.2014, 20:00 Uhr, 
im "Alten Rathaus", Weinstraße 264, Hambach 
 
- Öffentliche Sitzung - 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Anwesend: 

Mitglieder 
Beil, Andreas  
Bender, Pascal  
Eichhorn, Anette  
Frick, Ansgar  
Grün, Jürgen  
Hauck, Martin  
Heller, Hartmut  
Kern, Steffen  
Koch, Konkordia Lieselotte  
Sommer, Günther  

Gäste 
Meisel, Ulrike  

Verwaltung 
Schäfer, Doris  

Ortsvorsteher 
Bolz, Gerda  
 

Entschuldigt: 
Mitglieder 
Jausel, Ute Dr.  
Knoll, Peter  
Nickel, Martin  
Wegner, Peter  
Werner, Kurt  

Gäste 
Schmidt, Peter  
 
 

 
 
 
TAGE SORDN UN G:  
 
1.  Umweltgutachten Schieferkopf; hier: Bericht Herr Baldermann 
  
2.  Info über den Stand der Haushaltsangelegenheiten 2015 
  
3.  Neubürgertreff am 13.11.2014; Organisation 
  
4.  Mitteilungen und Anfragen 
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Ortsvorsteherin Bolz begrüßt die Anwesenden, besonders Herr Baldermann von der 

Landwirtschafts- und Umweltabteilung, Stadträtin Meisel und Frau Herbert von der 

„Rheinpfalz“ 

Frau Bolz eröffnet die Sitzung und stellt die ordnungsgemäße Einladung und 

Beschlussfähigkeit fest. 

Frau Bolz bittet um Erweiterung der Tagesordnung um TOP 1 neu:  

Umweltgutachten Schieferkopf; hier: Bericht Herr Baldermann 

Dagegen erheben sich keine Einwände. 

TOP 1  
Umweltgutachten Schieferkopf; hier: Bericht Herr Baldermann 
 
 

 
Herr Baldermann informiert zusammen fassend über die wesentlichen Punkte: 

• Vegetation 
• 40 verschiedene Vogelarten; Hohe Dichte an Brutpaaren 
• 4 verschiedene Amphibien 
• Hirschkäfer 

 
Fazit: 

• Verdichtung im nördlichen Bereich 
• Die Ergebnisse sind sehr interessant 
 

Ausführlicher Vortrag am 01.10.2014, 19.00 Uhr, im Umweltausschuss. Dazu sind die 
Anwesenden herzlich eingeladen. 
 
Auf Nachfrage des stv. Ortsvorstehers Bender teilt Herr Baldermann mit, dass der südliche 
Teil relativ unproblematisch ist. Der Steinbruch wird als erhaltenswert eingestuft. 
 
Das Umweltgutachten als solches wird dieser Niederschrift als Anlage beigefügt. 
 
Ortsvorsteherin Gerda Bolz bedankt sich herzlich bei Herrn Baldermann für den Vortrag. 
 
TOP 2  
Info über den Stand der Haushaltsangelegenheiten 2015 
 
 

 
Wie die Ortsvorsteherin berichtet, haben am heutigen Nachmittag außer ihr auch die Herren 
Bender und Grün bei den Haushaltsgesprächen in der Stadt teilgenommen. 
 
Frau Bolz erläutert die einzelnen besprochenen Posten: 
 
Friedhof 
Im Rahmen des neuen Friedhofskonzeptes werden in 2015/2016 die Hauptwege gepflastert 
und das Ehrenmal saniert. 
 
Bezüglich der Überdachung der Trauerhalle bittet die Stadt den Ortsbeirat um detaillierte 
Angaben zur Größe der Halle. 
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Forstacker 
a) Das Bauamt beziffert die Kosten auf € 400.000,00, ohne Planungskosten. 
b) Parallel dazu wurde das Tiefbauamt beauftragt, ein Zu- und Abfahrtskonzept (Schloss) zu 
erarbeiten. 
 
Der stv. Ortsvorsteher Bender ergänzt zu a), dass auch der obere Bereich der Eichstraße (S-
Verschwenkung) ertüchtigt werden müsste.  
 
Herr Bender gibt zu b) zu bedenken, dass die (neu zu erarbeitende) verkehrliche Führung 
zwar eine Alternative darstellt, der Verkehr jedoch verdrängt wird. Engpässe sind die untere 
Eichstraße und der Eichplatz. 
 
Wanderwege 
Das Erbpädel und die Käsgasse sind teilweise städtisch, teilweise in privater Hand. Die Stadt 
wird die Eigentümer in die Pflicht nehmen, einen Rückschnitt machen. 
Von Seiten der Stadt sind lediglich 3 Personen (für den kompletten städtischen Bereich) 
verfügbar. 
 
Bushaltepunkte umbauen  (Niederflur) 
Für Kernstadt und Ortsteile gibt es ein Konzept. Im Rahmen der Dammstraßen-Sanierung 
werden die dort vorhandenen 2 Bushaltestellen entsprechend umgebaut (2015). 
 
Schulhof der Dr.-Albert-Finck-Schule 
Die Stadt wird auf den Förderverein Dr.-Albert-Finck-Schule zugehen, um die weiteren Pläne 
abzufragen. 
 
Beleuchtung obere Andergasse / Parkplatz Andergasse 
Die Ortsvorsteherin hat sowohl mit Herrn Rosenbaum als auch mit den Anwohnern 
Gespräche geführt. Ein Konzept wurde erarbeitet und kann umgesetzt werden. Im Bereich 
zwischen der „Andergasser Stubb’ „ und Anwesen Norbert Glas wird eine Lampe installiert, 
die jedoch nicht die ganze Nacht brennen wird. 
 
Sanierung Rathausplatz 
Es ist bekannt, dass der Bauhof häufige Reparaturen durchführt, da die Pflastersteine 
untauglich sind. Zur Zeit ist der Rathausplatz zu einem Drittel aufgebaggert, und der 
Vorschlag der Ortsvorsteherin war, im Rahmen dieser Arbeiten den ganzen Platz neu zu 
pflastern. 
Die Stadtwerke stellen den ursprünglichen Zustand wieder her, von Seiten der Stadt sind 
keine finanziellen Mittel für eine neue Bepflasterung vorhanden. 
 
Platanenplatz (Erinnerungsposten) 
Es sind keine finanziellen Mittel verfügbar, das Projekt wird als Luxusgut eingestuft. 
 
Container und Toiletten auf dem Schlossparkplatz 
Container und Toilettenanlage werden entfernt, da der Eingangsbereich des Schlosses neu 
gestaltet wird. 
Hier gilt es eine Lösung zu finden, da die anreisenden Besucher eine Toilette suchen. 
Es sind gemeinsame Gespräche zwischen Winzern (Schlossstand-Betreibern),  TKS und 
Ortsbeirat dringend erforderlich. 
Auch ist es jetzt an der Zeit, den Schlossstand zu modernisieren. 
 
Bürgersteig Ecke Erschigweg/Häuselberg 
Auf Nachfrage von Stadträtin Meisel, ob für diese Maßnahme Mittel im Nachtragshaushalt 
eingestellt seien, teilt Ortsvorsteherin Bolz mit, dass diese Angelegenheit nicht besprochen 
wurde. 
Im „Mandatos“ sei der Nachtragshaushalt hinterlegt; sie wird sich informieren. 
 

   



- 4 - 

   

 
TOP 3  
Neubürgertreff am 13.11.2014; Organisation 
 
 

 
Ortsvorsteherin Bolz informiert: 

• die Schultheißführung beginnt wie gewohnt um 19.00 Uhr  
• Empfang in der Bürgerstube ist um 20.30 Uhr 
• Brezeln bestellt Frau Bolz. Frau Eichhorn holt ab und besorgt auch Knabberstangen. 
• Dekoration und Eindecken: Frau Eichhorn 
• Getränke: Herr Sommer 
• Helfer: die Herren Beil, Heller, Hauck, Grün, Frick, Bender sowie Frau Dr. Jausel 

 
 
 
TOP 4  
Mitteilungen und Anfragen 
 
 

 
Wie die Ortsvorsteherin mitteilt, hat sie mit den Winzern zwei Gespräche geführt: 
1) WineFESTIVAL und neue Hambacher Weinprinzessin (Beteiligung der Winzer) 
2) Auslosung der Weingüter, die am 10.10.2014, von 17 – 23.00 Uhr Dienst versehen. Es 
wurden die Weingüter Sommer, Kaiserstuhl und Helbighof ausgelost 
 
Jubiläum 1150 Jahre Hambach 
Am 19.02.2015, ab ca. 14.00 Uhr, wird die Bundeswehr Germersheim auf dem 
Sportplatzgelände ein Großes Gelöbnis durchführen, vorher eventuell eine Messe. Es 
werden ca. 300 Personen erwartet. 
 
Matinee für die neue Hambacher Weinprinzessin Katrin I. 
Es ergeht Einladung für Sonntag, 28.09.2014, von 11.00 – 13.00Uhr, im Weingut Schäffer. 
 
Mobile Geschwindigkeitsmessung Römerweg 
Das Ergebnis der zweiten Messung liegt vor: 

• Im Zeitraum vom 23.07. – 07.08.2014 wurden 26.996 Messwerte aufgezeichnet 
• 95,9 % fuhren Geschwindigkeiten bis 50 km/h 
• 0,4 % fuhren über 80 km/h 
 

Der stv. Ortsvorsteher Bender sieht darin den Beweis, dass es sich nicht um ein 
„Raserproblem“ handelt, sondern um das Problem der Rücksichtnahme. 
 
20 Jahre Patenschaft mit der Bundeswehr Germersheim 
Am 20.09.2014 wurde das Jubiläum im Weingut Friedrich gefeiert. Die von der Bundeswehr 
überreichte Urkunde soll im Sitzungszimmer aufgehängt werden. 
 
Ende der Sitzung: 20:55 Uhr 
Hambach, den 26. September 2014 

 

(Gerda Bolz)        (Doris Schäfer) 

Ortsvorsteherin Protokollführer/in 
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